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Books are for use.
Every person his or her book.
Every book its reader.
Save the time of the reader.
A library is a growing organism.

Shiyali Ramamrita  
Ranganathan (1931)

Laws of  
Library Science



Welche Rolle spielen 
Bibliothekar*innen in der 
modernen Informationsgesellschaft?

“Ziel der Arbeitsgruppe  
ist die Erstellung eines 
Ethikkodex (Berufsethik) für 
die Vereinigung österreichischer 
Bibliothekarinnen und 
Bibliothekare und die 
Diskursbeteiligung zu wichtigen 
Fragen des Bibliothekswesens

Die Antwort auf diese Frage ist heute 
ständigen Veränderungen unterworfen 
und es wird deshalb immer wichtiger, 
sich als Berufsvereinigung darüber 
Gedanken zu machen, für welche Werte 
Bibliothekar*innen bzw. Bibliotheken als 
Institutionen stehen. Es wird daher zwischen 
Individualethik und Institutionenethik 
unterschieden. 

Ein Ethikkodex einer Berufsvereinigung 
hat die Individualethik im Fokus: Welche 
Werte liegen bibliothekarischem Handeln 
zu Grunde? Hier soll der Ethikkodex 
Orientierung geben und den Diskurs 
ermöglichen.

Der Prozess des Nachdenkens über Werte 
ist von größter Bedeutung für das Selbstbild 
und das Bild, das die Öffentlichkeit von 
Bibliothekar*innen hat. Ein Ethikkodex 
schafft Identität und erhöht die Wahr- 
nehmung des Berufsstandes. Er soll eine 
Handlungsanleitung im Bibliotheksalltag sein. 

Auch gilt es der nächsten Generation von 
Bibliothekar*innen Grundsätze nahezulegen 
und ihr Werte mit auf den Berufsweg zu 
geben.

Sich als Berufsvereinigung Gedanken 
um den Wert von Bibliotheken zu 
machen, bedeutet, die Auswirkungen der 
Bibliotheksarbeit auf die Gesellschaft zu 
thematisieren. 

Es heißt, sich den umfassenderen Sinn der 
täglichen Arbeit vor Augen zu führen und 
sich Gedanken über die Vergangenheit 
und viel mehr noch über die Zukunft 
zu machen. Das Bewusstwerden dieser 
wichtigen Fragen hat große Auswirkungen 
auf die tägliche Arbeit und Motivation. 

Es soll eine breite Debatte innerhalb der 
Berufsvereinigung stattfinden und ein 
gemeinsamer Konsens gefunden werden.

So passt das Thema auch sehr gut zum 
Titel des 1. Bibliothekskongresses: 
„Arbeitswelten – Realitäten und Visionen“: 
Die Vereinigung österreichischer 
Bibliothekarinnen und Bibliothekare 
könnte mit einer zeitgemäßen Berufsethik 
einen der modernsten Ethikkodizes haben.

“


